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NO. 230 i Sonnabend, den 9. Dust | 1842 


Sonntag, den 10. Oetoder. 1847, predigen in nachbenannten Klechen: 
St. Narſen. Um 7 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Air 9 Uht Herr 
Conſſſtortal Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. 
f * inet. Donnerſtag den 14 October, Wochenpredigt ‚Here Archidlak. 
öpfner. Anfang 9 Uhr. 
FEN Kapelle Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr VBicat. Boldt. 
St. Johann. Vormittag Herr Baror Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hörner. Sonnadend, den 9. October, Mittags 127 Uhr, Beichte. 
N} lng d. 14. Oktober, Wochenpredigt Herr 1 Kösner. Auf. 9 Ahr. 
Et. Nicolai. A Erndtefeſte Vormittag Herr 1 anbmeſſer. Anfang 10 Uhr. 
Nachmittag Hen Vic. Wyczynski. Anfang 83 Uhr. 
St. ee ormittag Herr Paſtor Borkowski. Aang um 9 Uhr. Mittag 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archiv. Schnaaſe. Mitiwoch, den 
13. October, h gen Diac Wemmer. Aufang um 3 Uhr. 
ge Geiſt. 1 1.8 err Pled.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang 115 Uhr. 
Brigitta aim e e der heil. Brigitta Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Rad 
195 Herr Wroblewäfi. 
An 1 Voran Here, Vicar. Apr Polniſch. Nachmittag 
Her Pfarrer Michalski. Deulſch. 14 31 U 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Au 1110 9 Uhr. Nachmittag Hert 
Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, d. 9. Oetbr. Mittags 127 Uhr, Beichte. Mitt⸗ 
woch, d. 13. October, Wochenpredigt, Herr Brevig er Dr, Scheffler. Anfang 8 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Bred. Mrongovius. Polniſch. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Hor Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militairgottes⸗ 
dienſt Herr Diviſtonsprediger Kahle. Anfang 1172 Uhr. 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
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St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehlſchlager. Nachmittag Herr Pred.⸗A Gand. 


Fuchs. Sonnabend, den 9. October, nen 3 Ahr, Beichte. Mittwoch, 


den B Wochenpredigt Herr Pred. ehlſchläger. Anfang um 9 
(neun r. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Jaſtor 
Fromm. Beichte 815 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 14. 
October, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang um 8 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. N f f 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Totuwald. Anfang 9 Un. Die Beichte 
halb 9 Uhr u. Sonnabend Nachmittag am 3 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 81 Uhr. 

Kirche in Weichſelmünde. Am 15. October, Königs Geburtstag, Militalr-Gottes⸗ 
dien Herr Diviſtons Pred. Dr. Kahle. Anfang 92 Ubr. 

Kirche zu Alkſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 2 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarret Weiß. Aufaug 10 Uhr. i 

. ͤ ͤ v 


1. Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt ⸗katholiſchen 
OGemeiade. Predigt: Herr Prediger v. Balitzki. Text: Matth. XX. 25 — 8. 
Thema: „Wir ſind Alle im Dienſte der Menſchheit“. — Gleich nach 
dem Gottes dienſt Gemeinde⸗Verſammlung. Kurzer Bericht über die Synode 
zu Königsberg. Anfrage wegen einer Reiſe des Herrn Prediger v. Balitzki nach 
Königsberg zur feierlichen Einführung des dort neu erwählten Predigers Fitz ner. 
Mittheilung eines intereſſauten Sendſchreibens der chriſt⸗katholiſchen Gemeinde zu 
Stockach. — Nachmittag 2 Uhr religiöfer Bortrag von Demfeiben, 8 


2. In der erangeliſch⸗ lutheriſchen Kirche, Hintergaſſe, predigt Sonntag Vormit⸗ 
tag 9 Uhr Herr Dr. Kniewel, Nachmittag 23 Uhr Herr Paflor Brandt. Donuerſtag 
Abend 7 Uhr Bibelſtunde Herr Paſtor Brandt. Freitag Abends 7 Uhr Betſtunde. 
Herr Dr. Kniewel. 
7„ͤ ͤSV— — — — - 
Angemeldete Fremde. 
Augekemmen den 7 und 8. October 1847. ; 
Frau Conſul Gubba nebſt Fräulein Töchter aus Memel, Herr Ingenienr⸗Haupt⸗ 
mann Stein aus Marienburg, log. im Engl. Haufe. Herr Lands und St.⸗Ger.⸗Di⸗ 
rektor J. Witzki n. Hr. L.⸗ u. St.⸗G.⸗Aktuarins B. Walter a. Dirſchau, Frau Gutsbe⸗ 
ſitzeria v. Below a. Wyßeczin, 855 Kaufm. C. Scharffenort a. Monte⸗Video, log. im 
gr du Nord. Die Herren Gutsbeſiher von Heidenberg aus Colberg, Grau nebſt 
ohn aus Stangenderf, Herr Rentier Ruhefehlt aus Heiligenbeil, Herr Kaufmann 
Schwarz aus Gutſladt, Jog. im Deutſchen Hauſe Herr Kaufmann Jaͤger aus 
Aachen, die Herren Gutöbefiger von Laczewski nebſt Frau Gemahlin aus Fidlin, 
Hintzmann aus Caminitza log. im Hotel d Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer Schwen⸗ 
dig ans Kl. Golmkau, Suter aus Löͤbez, Her Geſchafts⸗Commiſſtonalr Leſſer aus 
Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. 
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r Bekanntmachungen. & 

3 Von 1 d. 11. d. M. an werden die Schnellpoſten nach Dirſchau 
nicht mehr um 817 Uhr Morgens und 174 Uhr Nachmittags, N a 
ſondern um 8 » > » 2 * 
und die Perſonenpoſt nach Dirſchau ſtatt um 10 Uhr Abends 

ſchon um 915 „ „ 

von hier abgefertigt. 2 

Danzig, den 8. October 1847. 

5 Ober⸗Poeſt⸗Amt. 
4. Bekanut machung 
in Betreff der Ausreichung neuer Zins⸗Coupons zu den 
Kurmärkſchen Schuldverſchreibungen. 5 

Die Ausreichung der Zins⸗Coupons Serie III. No. 1. bis 8. zu den Kurmärk⸗ 
ſchen Schuldverſchreibungen für die Zeit vom 1. November d. J. ab bis zum 31. 
Detober 1851, an die außerhalb Berlins wohnenden Inhaber von ſolchen Schuld⸗ 
verſchreibungen, fol durch Vermittelung der Regieru 8Haupt⸗Kaſſen, alſo für unſern 
Verwaltungs⸗Bezirk durch unſere Hauptkaſſe vom 1. Rev ember d. J. ab ſtattfinden. 

Die in unſerem Verwaltungsbezirk wohuhaften Beſitzer von Kurmärkſchen Schuld: 
verſchreibungen fordern wir hiernach auf, die letzteren, jedoch ohne Coupons, 
mit einem, mit ihrer deutlichen Ramens⸗Unterſchrift und Angabe ihres Standes und 
der Wohnung, in duplo anzufertigenden Verzeichniß, in welchem die qu. Schuld⸗ 
verſchreibungen nach ihren Littern und Nummern und mit ihrem Kapitalbetrage ſpe⸗ 
ciell aufgeführt ſind und der letztere gehörig aufſummirt iſt, vom 1. November 
d. J. ab und ſpäteſtens bis zum 31. Januar 1343, an die Königliche 
Regierungs⸗Hauptkaſſe zu Danzig einzureichen. AR, B 

Die Einſendung wird portofrei befördert wenn auf dem Couverte bemerkt iſt: 

„Kurmärkſche Schuldrerſchreibungen zur Beifügung neuer Zins Coupons.“ 

Vom 31. Januar 1848 ah werden die qu. Schuldverſchreibungen Behufs Aus⸗ 
reichung der neuen Zins⸗Conpons von unſerer Hauptkaſſe nicht weiter angenom⸗ 
men, es bleibt den Inhabern ſolcher Dokumente dann vielmehr nur üderlaffen, ſich 
5 neuen Zinscoupons von der Kontrolle der Staatspapiere in Berlin directe zu 
eſorgen. 

2 Denis den 7. September 1817. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


5. Den Gewerbetreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorſtädte, und die 


in der Entfernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer⸗Abtheilung 
Litt. D. für die Bäcker gehören, fie mögen zünftig oder unzünftig fein, und die nach 
Vorſchrift des Gewerbeſtenergeſetzes vom 30. Mai 1820 eine Ste uergeſellſchaft bilden, 
der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre ſelbſt zu wählenden Abgeord⸗ 
neten obliegt“ machen wir biemit bekannt, daß zur Wahl dieſer Abgeordneten, 
Behufs der Vertheilung der Gewerbeſteuer für das Jahr 1848 ein Termin zu 
Dienſtag, den 12. Oetober, um 10 Uhr Vormittags, 

auf unſerm Rathhauſe anberaumt worden. ; 

l dd, 
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Wir fordern daher ſämmtliche Bäder auf, in dem engeishten Termin ſich zahl 
reich einzufinden mit der Verwarnung, daß von jedem Aus bleibenden angenommen 
werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſcheinenden unterwerfe. 5 
Danzig, den 23. September 1847. * 
Oberhürgermelſter, Bürgermeiſer und Rath. 
6. Der hieſige Kaufmann Carl Friedrich Brandt u. die Igfr. Emilie Friederike 
Sophie Laubmeyer haben in der gerichtlichen Verhandlung d. d. Königsberg den 17. 
September d. J. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen 
einzugehende Ehe gänzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 30. September 1847. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
2 Für ſchuelle Herbeiſchaffung der Löſchgeräthe beim Feuer am 21. Septbr. 
2, o in der Franengaſſe Ne. 890. find folgende Prämien bewilligt, welche von 
den Theilhabern auf der Kämmerei⸗Kaſſe gegen eigenhändige Quittungsleiftung in 
Empfang genommen werden können. ; 

I), dem Knecht Matthias Konkel 1 rtl. 15 fer. 

A Carl Radke 1 
3). = _ Wilh. Krenn 1 15 
4) » e Joſeph Caſemit 1 =» 15 - 
Danzig, den 30. September 1847. 

5 Die Feuet⸗Deputation. 


N AVERTISSEMENTS. 
8. Es ſollen 2 Fäſſer und 40 Ballen Kaffee und 5 Ballen Cacao im hava⸗ 
rirten Zuſtande durch die Makler Richter und Momber in dem vor Herrn Secretair 
Siewert in der Königl. Seepackhofs⸗Riederlage 
3 am 12. October c, Nachmittags 3 uhr, 
augeſetzten Termine in Wege der Auction verkauft werden. 
Danzig, den 6. October 1847. 
8 Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 
9. Es ſollen in dem in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage auf 
N den 12 October c., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Secretait Slewert angeſetzten Auetions⸗Termine durch die Herren Makler 
Richter und Momber 
77 Ballen Kaffee im havarirten Zußande 
verkauft werden. 
Danzig, den 6. October 1847. 
Konigl. Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
10. Es ſolen 5 Kiſten Thee im havaritten Zuſtande in dem am 
. 12. (zwölften) October 1847, Nachmittags 3 Uhr, . 
ver Herrn Seeretair Siewert in der Königl. Seepackhofs⸗Niederlage auſtehenden 
Termine ducch die Herren Mäkler Richten und Momber verkauft werden. 
Danzig, deu 6. October 1847. 
Königl. Commerz und Admitalitäts⸗Sollegium. 


ee Be 


11. _ Sonnabend, den 6. Wr Vormittags 9 Uhr, follen vor der er 
bacſpng Wes Züchmenmeifih" Nagel hier mehrere Nac af: und 15 2 £ 
curion abgepfändere Gegenfände, namlich: Menbel Kleider, Bücher, Uhren; 
chengeräthe und ein Part goldene Ohrringe nebſt Gehaugen pp. melſthietend au 
tionis modo verkauft werden. a 2 6 ' 
Marienburg, den 7. October 18 . 
- Lemke, 1 342 ar 17 2 
im Auftrage des Königlichen Land» und Stadt⸗Gerlchts. NL 2 
Ene ben d ni a: ö 
12. Die geſtern Abend erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau Her⸗ 
mine geb. Krüger von einem geſünden Knaben, beehrt ſich. ergebeuſt zu melden. 
Dirſchau, den 7. October 1847. Dachs, Rector. b 
13. Die geſtern Morgens 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau 
von einem gefunden Mädchen zeige ich hiedurch ergebenft an. Ernſt Jobelmann. 


. £iterarifde Anzeige, En 
14. In der Hallbergerſchen Verlagshandlung in Stuttgart iſt ſo eben erſchienen 


und in allen Buchhandlungen, in Danzig bei . Anhuth, Langenmarkt 
No. 432., vorräthig: > 
Der deutſche Pilger durch die Welt. 
Ein untergaltender und lehrreicher 
Volkskalender a 
für alle Länder deutſcher Zunge 
auf das Jahr 1548. 
Siebenter Jahrgang. \ 
Herausgegeben von einer Geſellſchaft von Gelehrten und Volks⸗Schriftſtellern 
mit gegen 109 Original⸗Holzſchnitten) Muſikbeilagen vc. x 
15 Bog. gr. Lericonf, auf ſchönem weißen Velinp. 
5 Eleg. broch. 15 Sgr. ad 
Da der Pilger mindeſteus noch einmal fo viel enthält als jeder andere deutſche 
Kalender, ſo iſt der Preis bei einer ſehr eleganten und zweckmäßigen Aus ſtattung 
ewiß auch der billigſte. . 
Ai . RR 
15. So eben empfing ich von der Leipziger Meſſe neue Zuſendun⸗ 
gen. eolorirter und ſchwarzer Bilder, welche ich zur Zieh zeit 3 
den allerbilligſten Preiſen empfehle. Das Ein rahmen wird dazu ſaube 
und bikigſt in bekannter Güte beſorgt. Joſeph Weinſt eck. 


16. Penſionaire finden freundliche u. billige Aufnahme Helzgaſſe No, 19. 
17. Eine völlig eingerichtete Oelmühle nebſt Steinen und Utenſilſen weiſet das 
Königl. Intelligeuz⸗Comtoir zum Verkauf nach. 8 

16. Schöne hollaͤnviſche Lindenbäume werden gekauft Schäferei No. 46. 


— — 
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19. “ent die ergebene Lace Laß ich meine Wohnung don ver Tang⸗ 
gaſſe nach der Beutlergaſſe 614. verlegt habe. Indem ich für das bisher ge⸗ 
ſchenkte Vertrauen höflichſt danke, füge zugleich die Bitte hinzu, mich auch in 
7 meiner jetzigen Wohnung mit geneigten Aufträgen gütigſt beehren zu wollen, 
6 obgleich mein Gefibäft ſich jetzt nur auf auszuführende beſtellte Arbeiten bes 2. 
N ſchraͤnkt, ſe werde ich mirs um fo mehr angelegen fein laſſen, dieſe aufs ſau⸗ 
20 


beſte und billigſte auszuführen, und für prompte und reelle Bedienung ſorgen. : 


F. G. Herrmann, Buchbinder u. Galanterie Arbeiter. 9 
Sers CC 
; Aufträge für die deatſche Lehemsverficherungs-Gefellichaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibrenten, Wittwen⸗Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hundegaſſe 
No. 286. angenduimen, wo die neuen Statuten una zu haben find, 
8 er 
Tr Anträge zum Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londener Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien and Wagten im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Cempeznie werden 
angenommen von Alex. Sibſene, Wollwebergaſſe No. 1991. 
SE Es werden wegen meiner Veränderung verſchiedene Topſpflanzen zu einem 
billigen Preiſe verkauft. Liebhaber werden dazu eingeladen. 
Zugleich bitte ich den Eigenthümer aus Fahrwaſſer, deſſen Name mir un: 
bewußt iſt, drei Pomeranzen und einen Oleander⸗Baum in dieſen Tagen abzuholen. 
Bauer zu Leegſirieß. 
92 de ee S ee 
9 28. s Gafthaus f . 
„zum ruſſiſchen Adler“ 


J in der Holzgaſſe, welches ſeit dem 4. dieſes Monats wieder eröffnet iſt, em⸗ \ 


V pfiehlt ſich Einem verehrungsw. Publikum mit feinem neuen Billard s 
vo und mit vorzüglich guten Bieren, Liqueuren und warmen Getränken zum gefäl- 5 
I ligen Zuſpruch. 2 
FFF IE RAR 
24. Durch die in Magdeburg fortdaurende Steige⸗ 
rung der Eichorienwurzel u. des präp. Cichoriens veranlaßt, verkaufen wir von heute 
ab den pp. Eichorien in ſchwerer Packung 3 13 for. und in leichter Packung à 13 
„ Die Materialwaaren-Händler hierselhſt 
25. Die Herren Juhaber der am 7. d. gelogenen Actien des Schiffergildenhau⸗ 
ſes (Gewerbehaus) werden ergebenſt erſucht, gegen Einlieferung derfelben., incl. Coupons, 
den Betrag dafür in meinem Cemtoir in Empfang zu nehmen. 
Danzig, den 7. October 1847, G. F Focking, 
d. z. Schatzmeiſter des Gewerbevereins. 
26. ae zu kl. Poſten gegen ſichere Wechſel oder ansſtehende feſte 
Forderung f. 3. vergeb. d. den Geſch.⸗C. Reimann, Töpfg. 75. a. Holzm. 


N S 
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U Aauün gungder * 

* ee ee in d f * 1 ad ENT e 
a Schulwiſſenſchaften, ſowie auch in Handardeiten habe ich wieder einige Stun⸗⸗ 
den ei, die ich 4 e Ranifch, Poggenpf. 368. 
* iu der Fiete an 1 1 Ne e e eee 


Ate Nachtrag der Musikal-Leihanst. 4 2½ Sgr. 


eine Auswahl von 1780 No, der weribvollsten elassischen und Henesten 
Musikalien enthalterd, besonders Pianoforte. und Vocal. Musik, wie auch für 


speete unentgeltlich, die frühern Cataloge (vom isten die 2te Auflage) ä 4 
und 2} Sgr. zur Auswahl von No. werden den resp, Abonnenten empfohlen 
und die unbeschädigten wieder zurückgenommen. „ 
29 2 Rlügelförmige Instrumente von gutem Ton sind zu rermiethen in der 
Musik.-Handl. von R. A. Nötzel, Heil, Geistgasse No. 1021. N . 
EEE RENTE LE TER AR RER ER ET 


und iſt eine Haarteur, genannt a la Wailly fertig, die ich der geneigt 
Anſicht eines reſp. Publikums empfehle. fe 8 ch geneigten 


Abonnement zum Haarſchneiden pr. Düd. 1 Rthl., 12 Dtd. 1737 Sgr. 
Auch werde ich cheftens dem reſp Publikum ein freundliches Lokal in der Lang ⸗ 
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3% 
En 
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* 

38 eine gefällige Lage der Haare beſonders auszeichnet, ergebenſt zu empfehlen. 
* Sg. 

* 

4 

* 


2 G. Sauer, Matzkauſchegaſſe No. 420. 
CCC ͤ VVV 
31. 8 blikum u. meinen reſp. Kunden zeige ich hiemit ergebenſt 
an, daß ich meine Wohnung v. Langenmarkt nach d. kl. Krämergafie 302. verlegt 
habe, u. bitte fern. mich mit ihrem Vertrauen zu beehr. P. Gamraht, Klempnerwffr. 
32. Der neue Curſus der Petriſchule beginnt am 18. October. Zur Aufnahme 
neuer Schüler bin ich jeden Vormittag vom 12. bis zum 15. October bereit. 

Danzig, den 8. October 1847. Dr. F. Strehlke, 
8 Direktor. 
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a hege gigeegnGHLlL aan 


Sennen den 10. October. (I. Abonn. No. 1.) Zur Eröffnung der Bü ne: 

8 Prolog, von Dr. Ryno Quehl, gi rochen von dem Regiſſeur W 
ES. bee lotz Hierauf zum erſten Male: Die Banditen, oder KK 
mh: ER Ballnacht. Luſtſpiel in 4 Akten von 14 
Benedir. 

Montag, den 11. October. (J. Abonn. No. 2.) Treue Liebe. Schau⸗ e 
ſpiel in 5 Akten von Eduard Devrient. (Fräul. Tantz: Marie.) 3% 
Dienſtag, vn 12. October. (I. Abonn. No. 3.) Zum erſten Male: Groß⸗ 3 
3 hrig. Luſtſpiel in 2 Akten von Bauernfeld. Hierauf: Tanz⸗ 3% 
„Diegrtiſſement⸗ Zum Schluß, zum 8 Wale: Der Kur⸗ * 
märker und die Pic arde. f 
* Der Anfang iſt vorläufig um halb 7 Uhr. F. G E 
[5.55.25 rg r n nd 
TR | Leutholzſches Lokal. 
Morgen Soͤnntag⸗ den 10, matinee musicale, dee von der Voigtſchen 
Capelle. Anfang To 11 je Vormittags. 
55 Daeutſches Haus. 
Um dem IRRE Manfche meiner geehrten Gäfte nachzukommen, habe ich ür 
die Winter⸗Abende eine muficaliſche Abendunterhaltung (bellebtes Sechstett) artaugiki. 
8 Di . fen Sonnabend, den 9. d. M., Abends 7 Uhr und Sonntag, den 10. 
. d. M. nach dem Schluſſe des Theaters flatt. Den Freunden 2 — Pb 6 
fe, ergebene Anzeige. Schewitzki. 


36. lerhalle Hundegaſſe No. 72. 


Die Heute Abend Konzert von der Winterſchen Kapelle. Fr. Engelmann. 

37. Heute Abend großes Konzert im Fuͤrſte n von Bluͤche L, 

wozu nn einladet an 24 Sgr. Friedrich Becherer. 
Jinglersydhe. 


. Bergen Sonntag d. 10. Cafe Konzert von der Winterſchen Kapelle. „Defrhner, 


* 


Be Saffee- National. 
Morgen u: Konzert. Anf. 7 Uhr. Brämer. 
40. Sonntag, d. 10. d. M., Konzert !. Jaſchkenthal 


bei Spiegelberg. 


41. 5 Kaffee⸗Haus in Schidlitz 
findet Sonntag, den 10. u. Montag, d. 11. d. M., muſikal. Abend⸗Unterhaltung ſtatt. 
42. Holzgaſſe, im Ruſſiſchen Haufe, wird billig ein Einſpänner vermiethet. 


Beilage. 


2 


— 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt 


No. 236. Sonnabend, den 9. October 1847. 


43 Schroͤder's Salon in Jaͤſchkenthal. 


Sonntag Nachmittag Coneert. 


Voigt. 
. Sonntag, ven 10 „ 7, Konzert im Hotel de Dan- 
aͤig in Oliva, wozu ergebenſt einladet F. Engler. 


45. Militair⸗Geſangbücher a 27 Sgr. zu haben in der Wedel⸗ 
ſchen Hofbuchdruckerei Jopengaſſe No. 563. 8 


as. Wohnungs⸗Veränderung. 
Ich wohne jetzt Langenmarkt No. 483., neben dem Meſſerhauſe. 
g Fr. A. Farr, Schuhmachermeiſter. 
Tedangannunnennannnnansannane non 


4 47. Einen Theil der von uns in der Leipziger Messe per · 


2 sönlich eingekauften Waaren haben wir so eben erhalten und zeich- 


Rn 


” * 
$ nen sich daranter die allerneuesten ‚Diagonal-Pale- & 
# tots, sowie Buckskins u. Doskins zu Beinklei- 3 
%* dern in den schönsten Desseins besonders aus, 1 
55 Preise fest und billig. S 
5 Neuestes Mode-Magazin 4 
3% für £ # 
2 Herren 
* u von 1 
x William Bernstein & Comp., 

* * —— No. 424. 5 
NN NIT HEN GEBETE HEHE SET HT IE HE SE dunn 


48. Das Haupt⸗Depot meiner Spielkarten bei Herrn E. A. Lindenberg, 

Jopengaſſe No. 745., iſt vollſtändig afortirt. 5 f a 
Ludwig Heidborn in Stralſund. 

49. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir hiemit meine zu Neufahrwaſſer 


im Höte de Ber III eröffnete Gaſtwirthſchaft aufs Angelegentlichſte 
zu empfehlen. W. Schock. 


80. = Offene Pachtungen. 2,4 


Es follen mehrere kleine ad lige Güter von 300 — 709 Morgen magdeb. in 
der Gegend von Berent, unter vortheilhaften Bedingungen vom 1. April k. J. 
ab auf mehrere Jahre verpachtet werden. Pachtliebhaber werden ergebenſt er⸗ 
ſucht. ſich ſchleunigſt bei dem Commiſſious- und Eteindigungs-Bureau für Oſt⸗ 
und Weſtpreußen ꝛc. zu Elbing, Junkerſtraße No. 55. zu melden, von welchem 
die ſpeziellen Beſchreibungen der zu verpachtenden Güter ſowie die Pachtbedin⸗ 
gungen mitgetheilt werden. 
51. Ich beehre mich hiedurch ergebenſt anzuzeigen, daß ich wieder von Neu⸗ 
fahrwaſſer nach Danzig und zwar in die Drehergaſſe No. 1352. gezogen bin, 
mein Geſchäft als Segelmacher betreibe und mich hiedurch ergebenſt empfehle. 

Carl George Gromſch. 
52. d 2 ſichere Hyp.⸗Capt. zu 700 Rthlr. find zu cediren Toͤpfg. N. 75. R. 
53. Mein Geschäft befindet sieh jetzt Langgarten No. 194. 
: 75 A. M. Freudenthal. 

54. Einem reſp. Publlkum ſowie meinen werthen Gäſten die ergebene Anzeige, 
daß bei der jetzt ſchon früh eintretenden Dunkelheit der Eingang zu meiner Re⸗ 
ſtautation des Abends ſich nur auf den in der Rittergaſſe beſchräukt. Um zahlrez⸗ 
chen Veſuch bittend empfehle Getränke und Speiſen gut und billig, ſowie die Be 
nutzung meines neu bezogenen Villards. Lewerenz, 
8 1 am Kalkorte, Eingaug Rittergaſſe No. 1070. 
55. Der Unterricht in der Stenographie findet in Cirkeln von 6 Theil. 
nohmern statt. Der Cursus umfasst 24 Stunden, und ist diese Zeit völlig 
ausreichend zur Auffassung und Anwendung; des Systems. Das Ionoret 
beträgt für jeden Theilnehmer 6 rtl. _ 8 Rad de. 
56. Unterricht in Sprachen u. Wiſſenſchaften, wie auch Nachhilfe bei den Schul⸗ 
arbeiten wird ertheilt. Zu erfragen Heil. Geiſtg. No. 1000. parterre 
57. Hochländiſches büchen, birken, eichen und fichten Klobenholz, mit freier 
Anfuhr, zu billigen Preiſen. Beſtellungen werden Breitegaſſe und Langgaſſen⸗Ecke 
bei Herrn Hoppe und Kraatz angenommen. 
58. Beſtellungen, alte Filzſchuhe mit ganz guten neuen Filzſohlen zu beſoh⸗ 
len, werden angenommen Langebrücke No. 14., die vierte Bude vom grünen Thor. 
59. Logis nebſt Beköſtigung, Rittergaſſe No. 1670., der Nähe der Naviga— 
tionsſchule wegen, den Schülern diefer Anſtalt zu empfehlen. 
60. Der gewöhnliche Tanzunterricht (für Mädchen u. Knaben) beginnt in 
meiner Schulanſtalt, Fleiſchergaſſe No. 65. den 16. October. Anmeldungen dazu 


bitte ich gefälligſt recht bald machen zu wollen. Friederike Krüger. 
61. Für die Lebens⸗Verſicherungs⸗Societ. Hammonia ertheilt Herr 
E. A. Undenderg, Jopengaſſe No. 795., nähere Auskunft. 


Hamburg. a H. C. Harder. 
62. Ein verheiratheter Maurergeſell, der ſowohl in Zimmer⸗, Tiſchler⸗ und 
Stellmacher⸗Arbeit Fertigkeit beſitzt, ſucht auf einem Gute ein Unterkommen. 
Näheres darüber Baumgartſchegaſſe No, 211. 


63. Zwei Häuſer mit 9 Wohnungen, die 200 Rthlr. Miethe bringen, find 
‚ fir 1300 Rthlr. zu verkaufen. Drandt, Hundegaſſe No. 238. 

14. Eine Windmühle (Gatlerie-Holländer) mit 3 Gängen und 2 Morgen 
Land, in der Nähe von Danzig, iſt unter annehmbaren Bedingungen zu ver⸗ 
kaufen. a f Brandt, Hundegaſſe No. 238. 
65. Btaut⸗ und Ballkränze werden zierlich gewunden und verheuert, fo wie 
Mvyrthenblüthen u. Vaſenblumen auf das ſauberſte angefertigt Vorſt. Grab. 473. 
66. Ein ord. Burſche, d. d. Schneiderprofeſſ. erlern. w., melde ſ. Heilgeiſtg 982. 
67. Plätze z. ten Rang Loge f. d. 4 Abend find zu hab. Fiſcherthor. 128. 
68. A. echt Brück. Torf w. bil Beftell, angenomm. Langenm. 490. b. Hrn Mützel. 
69. 150 rl. ſoll. a. Wechſ. verb. m. and. Sicherh. begeb. w Fraueng. 902. 
70. 6500 rl. a gute Schank⸗ Nahr. Häuſ., z. bill. Zinſ. 1 h. unt L. 8. im Intel. €, 
71. 6000 rl. a. ländl. Grdſt., hieſ. Gerbk. z. hab. unt. K. 4. im Intell. SC. 


D unge 
72. Heil. Geiſtg. 761. iſt ein Saal u. Bequemlichkeit mit auch ohne Meub. 
zu vermiethen u. kann jedem Wunſche d. geehrten Miethers Genüge geleiſtet werd. 
73. Das Grundſtück Niederfeld 111. iſt zu vermiethen. Näheres Schießflange 
539. beim Feldwebel Rebiger. { 


74. Ein neu dekorirter Vorderſaal mit Kabinet, Kuͤche und Bodenkam⸗ 
mer iſt zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Auskunft Frauengaſſe 817. 
75. Heil. Geiſtgaſſe Ro. 757. iſt eine menblirte Stube nebſt Schlaſkabinet fg 
fort zu vermiethen. 
76. Langenmarkt 451. find 4 Zimmer m. M. a. e. Herren m. Beköſt. gl. zu v. 
77. Jopeng. 725 ißt die 2te Etage m. a. Bequemlichkeſten ſofort zu vermieth. 
78. Poterfilieng. 1478. eine Stube mit Meubeln ganz billig zu vermiethen. 
79. Jopengaſſe 725. iſt das Ladengefihäft n. Wohngelegenh. v. Oſten zu verm. 
80. Topferg. 79. find 2 Zimmer nach vorne m. Meubeln billig zu vermiethen. 
81. Fiſchmarkt 1597. if eine Stube mit oder auch ohne Meubeln und Küche 
von jetzt gleich zu vermiethen. i 
82. Langgarten No 122, Sonnenſeite, iſt eine ſehr ſchöne Wohnung von 2 
Stuben, 2 Kammern, Küche, Boden, Holzgelaß nebſt andern Bequemlichkeiten, 
eingetretener Veränderung wegen wieder gleich zu vermiethen. 
83. Schmiedegaſſe No. 287. find in der zweiten Etage 3 dekoritte Zimmer 
nebſt Kammer, Küche ꝛc. zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
84. Am Heil. Geiſtthor No. 953. iſt 1 Stube m. Meub. u. Betten billig z. v. 
85. Hintergaſſe 217, vom Fiſcherthor kommend rechts das erſte Haus, iſt 
eine freundliche Stube nach vorne mit Meubeln zu vermiethen. 7205 
86. Johannisgaſſe 1375. ift eine Wohnung fogleich zu vermiethen. 
87. Beliebige Vorder⸗ und Hinterzimmer nach der Fleiſchergaſſe, biß zu dem 
Preiſe von 4 Rthlr. monatlich, auch mit Pferde- und Wagengelaß, To daß es 
auch für Bureau und Equipage habende convenirend ſein wird, find zu vermie⸗ 
then Hotel de Berlin, FRE 

5 (2) 
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B. Pfefferſt. 230. ſ. noch Plätze 2. Rang Loge z. 2t. Numm., a. ſ. Stub. z. v 
29. 1 Stube n. vorne, eignen Heerd, verſchloſſ. Hausraum, iſt an kinderloſ. 
oder einzeln. Perſ. gleich zu vermiethen Korkenmachergaſſe No. 787. 


—— ͤ — — 


d 2.8. Dateien em 
90. Montag, den 18. October d. J., follen in den Hauſe Fiſcherthor No. 129. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: ; 

goldene und filberne Münzen u. Madaillen, Taſchenuhren, goldene Ringe, Tuch⸗ 
nadeln und audere Schmuckſachen, filberne Gemüſe⸗, Punſch⸗, Eß. und Theelöffer, 
Kuchenteller, Theetopf ꝛc., mahagoni u. birken polirte Sophas, Kanapees, Rohrs, 
Polſter⸗ und Gartenſtühle, Kleider,, Wäſche⸗ und Eckſchränke, Kommoden, Schreibe⸗ 
kommoden, 1 Cylinderburean, Tiſche aller Art, Bettgeſtelle, Pelzkiſten u. Küchen⸗ 
meubeln, — Spiegel, Kronleuchter, Arm- u. Tiſchleuchter, Lampen, Teppiche, Pelz⸗ 
decken, Topfpflanzen, Baafen, geſtickte Schlummerkiſſen, Unterſätze, vielerlei plat⸗ 
tirte Geräthe, Nippes ſachen und 1 eiſerner Geldkaſten, Betten, Matratzen, viele Bett⸗ 
und Leibwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Frauenkleidungsſtücke, darunter Pelze, perzel⸗ 
laue u. fayanzene Geräthe aller Art, Gläſer und ſehr viele Haus, Wirthſchafts⸗ u. 
Küchengeräthe in Kupfer, Meſſing, Zinn, Eiſen und Blech, vieles Hölzerzeug und 
8 Klafter büchnes Brennholz. J. T. Engelhard, Auctionator. 


91 Auction zu Altdorf. 

Montag, den 18. October c., Vorwittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ber, 
langen des Herrn A. F. Maloneck, auf deſſen Vorwerke Altdorf No. 3., öffentlich 
verſteigert werden: 2 braune Wagenpferde, 1 zweij. Kuh⸗Hockling, 1 ganz neuer 
eleg. Jagoſchlitten, 1 eleg. Droſchke m. Verdeck und Unterſchlitten, 1 gr. 4-fpänn. 
eiſenachſ. Arbeitswagen m. Zubeh., verſch. Spaziergeſchirre, 1 compl. Reitzeug, 2 
Yflage, 1 Landhaken, 2 eiſenz. Eggen, 1 Filtrirſtein, Haus, und Stallgekäͤthe, 1 
Partie Roggenricht⸗ und Gerſtenſtroh und die Crescenz von 

f 30 Rücken Wrucken. 

Auch kommt noch eine Partie Weine, Cigarren, Schnupftaback und Kaffee 

zum Verkauf. Das Einbringen fremder Sachen iſt zuläßig 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
92. Dienſtag, den 12. October, Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeichnete 
Mäkler in dem Haufe Wollwebergaſſe 1985., wegen Aufgabe des Geſchäfts, an den 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen: 


Mehrere Gebinde rein gehaltene Rheiniſche und Franzöſiſche Weine, Madeira, 
echten Jamaica⸗Rum u. ſ. w. zur Bequemlichkeit der Herren Käufer ankerweiſe bei 
mitzuſendenden Faſtagen zu liefern; ſodann: 


in Flaſchen vorzüglich ſchöne Haut Sauternes, alten Portwein, extra 
fein. Jamaica⸗-Rum, feinen Arrac, Champagner und feinen Rhein- und Bordeaur⸗ 
Wein in Originalflaſchen. 
Außerdem mehrere Stückfäſſer, Rum⸗Stücke und andere leere Faſtagen, fer⸗ 
ner: 1 Pöſtchen Cigarren, Bremer und ächt importirt Havanna- Fabrikat. 
Carl Benj. Richter. 


1 


55. Auction mit polniſchem fichtenem Rundholz. 
Dienſtag, den 19. October 1847, Vormittags 

um 11 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler auf der Weichſel 

am Damm des Dorfes Kaͤſemark, dem Danziger 


Haupt gegenüber, durch öffentliche Auction > den Meifbietenden gegen 
4 Traften ca. 12 Schock poln. fichten. Rundholz 
von verſchiedenen Dicken und Laͤngen. 


Zu, Bequemlichleit der Herren Käufer wird das Holz in einzelnen 
gerufen, und kann an Ort und Stelle beſichtigt wer g . 


— Theehl at 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzi 
Immobilia oder ee Sachen. 3 
IIOOOIOIOOHNIIOIIOIE 
1 


lafter fer 15 gr., i 

* 85 gr., ift zu 

haben in Johannis dorf bei Sagorz unweit der Chauſſee nach Neuſtadt. 
SGG 


0 Di 8 
95. Inlaͤndiſchen Porte L, die große Flaſche 3 ſgr. die kleine dleſche 
2 ſor., verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. H. W. Mayer. 
pri u Schöne Berliner fo wie Holländiſche eee Tulpen ꝛc., em⸗ 
pfie F. Waldow. 

97. — e No. 123. ſteht ein eiſerner Ofen mit 20 an Röhren zum 
Verkauf beim Schloſſermeiſter Pomplitz. 5 

25. Nutzholz and Brennholz and biuigſt verkauft. Auskunſt im 
Speicher „Dominik. 


99. Roggenbrod a Pfd. 10 Pf. Schrotbrod 7 Pf. iſt 
jeder Zeit zu haben i. d. Holzg. No. 10. bei J. F. Weiß. 
100. Im Hochredlauer Walde ſtehen circa 400 Klafter Stobben zu dem Preiſe 
von 1 RKthlr. pro Klafter zum Verkauf. 8 
101. Neunaugen, friſch geröſtet, ſind jetzt wieder zu haben Holzmarkt No. 1. 
102. Circa 20,0 alte Pfropfen und 200 Eigarren⸗Kiſten ſollen billig verkauft 
werden Zten Damm 1416. 

13. Thermometer, Barometer, Alkoholometer 
‘ sind in grosser Auswahl und zu billigen Preisen vorräthig Langgasse 534. a. 
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se enneieisieiieisiepigokiskinikiosistigt 
3 %, Die auf der Leipziger Dee eingekauften & 
4 Waaren erhielt ich und empfehle ſolche einem & 
= geehrten Publikum ergebenſt. % 
7 ; Rud. Kawalki, Langgaſſe 537. 1 
FTC CCC 
105. Hochſtämmige, tragbare Obſtbaͤume, der beſten Sorten, die 


in unſeren Gegenden am beſten gedeihen, von 10 bis 15 bis 20 ſgr. p. Stück, 
in größeren Abnahmen werden die Preiſe noch bedeutend heruntergeſetzt, wie auch 


Pfirſich⸗ u. Aprikoſenbaͤume, gleichfaus Weinſtöcke, hoch⸗ 
ſtaͤmmige Roſen, meißntügende Akazien nebſt andern Gattungen 
von Bäumen. Zierſträucher und Trauereſchen, dreijährige Spargelpflan⸗ 
zen p. Schock 10 ſgr., immertragende Monatsertbeeren p. Schock 5 fgr., auch an⸗ 
dere neue ſehr großfrüchtige Erdbeerpflanzen. 


Auch iſt noch ein bedeutender Vorrath von Weintrauben und Pfirſichen Bei 
mir zum billigſten Preiſe und vollkommener Reife zu haben. a 


Luſchnath, Neuſchottland N 10. 
u. Echte Creas⸗Leinewand aus der Erdmanns⸗ 
dorfer Fabrik zur Unterſtützung nothleidender We⸗ 
ber erhielt und empfiehlt billigſt 
C. A. Lotzin, Langgaſſe W 372. 
107. Ein eichen pol. Schreibepult, do. Tiſche f. Gaſtſtub. ſ. eigd., pol. u. ge⸗ 
ſtrich. Kleiderſp., Himmelbettgſt., Schlafkom. u. m. n Meub. ſ. b. z. verk. Brodbkg. 691. 
108. Neue Citronenepfeblt a 14 fgr. p. Stück, hundertweiſe billi⸗ 
ger 5 M. G. Meyer. 
109. Echt engliſche Weſtenſtoffe in den modernſten Muſtern u. 
zu möglichft billigen Preiſen empfiehlt die 
Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung den 
J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe 757. 
110. Brodbänkengaſſe 693. ſind ein antiquer Kleiderſchrank und einige andere 
Meubeln zu verkaufen und Vormittags von 8 — 10 Uhr zu beſehen. 
111 NRoman⸗ und Portland⸗Cement empfiehlt 
a E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. 
112. Kirſchkreide mit u. ohne Steine empf. zu 2 u. 3 ſgr. p. U E. H. Nötzel. 


— 19 — 


113. Kräuterbaanttwaff,,Teichotroph,Anti-Pertliquen Mittel, Balsam- 


Dapuytreu, Maenssar-Oil, Haaressenz, Löwenpommade u. eine Maſſe andre Hnar⸗ 
öte, Pommad., Eſſenz. u. Tinktur. p. all. geg. d. Ausf., z. ſofort. Wachsth / Ver⸗ 


hind. d. Ergrauens u. augenblickl. Färb. d. grauen Haare erhielt u. verk. allein 
am billigſt. u. ächt, manche dieſ. Artik. v. 24 u. 5 gl. an, d. Niederl. Fraueng. 902. 


114. Aechte Kölnſche Bruſt⸗Caramellen, die beliebt. Dresd. Malz⸗ 
Bonbon u. Malz⸗Sirop, Berlin. Malz⸗, Bruſt⸗ u. Mohrrüb.⸗Bonbon, nebſt echt. 
Sirop⸗Capillaire, alles geg. Huſt., Verſchleim., Heiſerk., überhaupt Brufte u. Hals⸗ 
übel nebſt mehr. Sort. biefig., ungleich billigern Boubon's erhielt wied. die Bon⸗ 


bon Niederlage, Fraueng. 902. 


11. Den Empfang der neueſten Herbſt⸗ und Win⸗ | 


ter⸗Huͤte beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 
Zurückgeſetzte Winterhüte, um damit zu räumen, weit unter dem Koſtenpreiſe. 
i A. Weinlig, Langgaſſe 408. 


116. Alle Sorten Fenſterglas, Glasdachpfannen, Spiegel und 


Spiegelglaͤſer empfiehlt E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. 

117. 1 engliſch., 1 franz. u. 1 griech. Lerik. u. 1 Spieltiſch ſ. z. vk. Breitg. 1916. 
113. Sandgrube 460. iſt ein tafelförntiges Clavier zu verkaufen. 

119. Hakelwerk 614. iſt 1 Mangel zu verkaufen 

120. Eine Parthie Eichenplanken find billig zu haben, wie auch Eichen⸗ 
Brennholz pro Faden 2 Rihlr. Laſtadie No. 462. 


121. Eine ſo eben eingetroffene direkte Sendung echter franzoͤſiſcher 
Buckskind and Paletotſtoffe n den neueſten modernſten Farben 
und reichhaltiger Auswahl empfiehlt die Tuch⸗ und Herren⸗Garde⸗ 
robe⸗Handlung von J. S. Tornier, 

2 Heil.⸗Geiſtgaſſe No. 757. 
122. Tulpenzwiebeln (nur doppelte) find ſchoͤckweiſe billig zu haben Krebs⸗ 
markt No. 480. bei Lindner. f 


123. Beſtes raff. Nüb:Del empfiehlt G. F. Küßner, Schnüffelmarkt No. 714. 
124. Heil. Geiſtg. No. 963. iſt 1 runder polirter Blumentiſch zu verk. 


* 


125. Tiſchlergaſſe No. 629. find von heute ab friſche Pflaumenkuchen, a Stück 


1 Sgr., Thee⸗ und Kaffee⸗Kuchen 8 Stück 1 Sgr., Dampfzwieback, Weiß⸗ und 
Roggenbrod zu haben. - 
126. 7 Brode, 3 214 ſgr., für tz Thlr., gut geback., 3 Pfd. wieg. Breiteg. 1220. 
127. Champagner, fleur de Sillery mousseux und Kaffee billigſt i. Speicher 
„Dominik“ zu kaufen. : 
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Tas Lager Nagl. Velour-We piche u. wollenes © 


Fussdee enzeuge, dureh neue Sen ungen wieder vollständig 
assortirt, empfiehlt zu den billigsten Preisen 

Kerd. Niese, Langgasse No. 525. 
E DIRILÖISDIRDRDHD HS — — 


yo» cm 7 —— —e—S¾ — 
Am Sonntag, den 26. September 1847, find im nach benannten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Dr Se und Baͤckermeiſter Herr Johann Ehrift. Körner mit Igfr. Clara 
atow. \ 
Herr Friedrich Guſtav Engler in Oliva mit Igfr. Lida Elwire Roſe. 
St. Johann. Der Junggeſelle Friedrich Kowalfi mit Igfr. Aang Roſalie Urbanowska. 
Der hieſige iſchler Gewerks⸗Meiſter Herr Carl Friedrich Kehding mit Igfr. 
Laura Amalie Wilhelmine Schramm. 


St Catharinen. Der Brauerknecht Carl Friedrich Luͤckert mit Igfr. Anna Maria Strehlke 


Carmeliter. Der Bürger und Schuhmacher Eduard Friedrich Neumann mit Igfr. Emilie 
Wilhelmine Konrad. 8 
’ Der Nagelſchmied und Junggeſell Jacob Eduard Walter mit Igfr. Anne Res 
nate Dorothea Caroline Seifert. 
Der Arbeiter und Jun eſell Julius Kirſch mit Igfr. Jul ianna 50 2 
St. Trinitatis. Der Tiſchler Gewerks⸗Meiſter Herr Carl Friedrich Kehding mit! gfr. Laura 
Amalie Wilhelmine Schramm. 
i Der Bürger und Baͤckermeiſter Herr Johann Heinrich Koͤrner mit Igfr. Clara 
2 Johanna Wilhelmine Datow. 
St. Bartholomaͤi. Der Arbeitsmann Carl Ferdinand Polke mit Sabina Juliana Fuhrmann. 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Johann Janzen mit Igfr. Florentine Hechler. 
Der . Friedrich Wilhelm Daͤhn mit Igfr. Juliane Adelgunde For⸗ 


mows ki. 
Heil. Leichnam, Der 2 Alexander Langkowski aus Strieß mit Igfr. Adelgunde 
afran. 


St. Peter. Der Burger und Maler Herr Daniel Wilhelm Krauſe in Putzig mit Igfr. 
Karoline Magdalene Wittke. z 
Der Schugmachergefeil Karl Ferdinand Hillmann mit Igfr. Louiſe Wilhel. 
mine Lutze. 


Anzahl der Geborenen, Esyalirien und Geſtorben en. 
Bon. 9. dis zum 26. September 1847 

wurden in ſaͤnnntlichen Kirchfpielen 35 geboren, 11 paar cupulirt 

und 33 begraben 


/ 
TEE  _ _ 


Berichtigung: Int.⸗Bl. No, 234., Annonce 55., lies R. Goldwaage — Geldwaage 


